
Editorial

Die jüngste (Wieder-)Entdeckung des Körperbegriffs in den Sozial- und Kultur-

wissenschaften »verkörpert« paradigmatisch ein neuartiges materialistisches Ver-

ständnis von Gesellschaft und Kultur, das von einer Inkorporierung symbolischer

Ordnungen ausgeht. Die Reihe KörperKulturen stellt diesen innovativen Diskur-

sen um den Körperbegriff ein eigenes editorisches Profil zur Verfügung, das die

interdisziplinäre Vielfalt körpertheoretisch inspirierter Perspektiven zeigt.
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Für zwei starke Frauen inmeinem Leben:

meineMutter Regula undmeine Großmutter Annelies
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